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beitet hätten. Was ja auch der Grund für
den tadellosen Sitz ist. Das Leben ist nämlich

kein Film. Jedenfalls keiner, in dem
alles klappt. Wenn also unbedingt ein
Ueberraschungskleid, dann gelte das vorhin

von den Cravatten Gesagte: Umtausch-
und Auswahlmöglichkeit. Aber trotzdem:
Sie hat vielleicht gerade in einem andern
Geschäft das Kleid ihrer Träume gesehn,
und dann bleibt am Ende doch ein Rest

Enttäuschung, trotz dem Umtausch. Das
Beste in solchen Fällen wäre wohl ein
«Bon für ein Kleid». (Vorsichtige können

ihn ja immer mit einem Maximalbetrag
versehen.) Sie finden das roh? Es ist auch
roh, aber es ist praktisch. Eine
Kartonschachtel mit knisterndem Seidenpapier
ist schon schöner.

Trotzdem: für Ueberraschungen eignen
sich am besten Zigaretten, Stumpen,
Eßwaren, Wein und Schnaps. Es ist unmöglich,

von solchen Gaben nicht gefesselt
zu sein.

Alles andere verlangt ein bifjchen
Überlegung und Phantasie, und vor allem
einen Umtauschzettel. Bethli.

Automaten
Der Apparat muß gestört sein schon zum dritten

Mal kommt eine Tafel Schokolade heraus!"

Ds'Soldatepäckli isch komplett,
wenn's Thomy's Senf no drinne hät

11


	...

